
Lehrkräftemangel
Beitrag von „Palim“ vom 17. Oktober 2022 11:33

Ich glaube, darin liegt ein Teil des Problems, die Politiker:innen sind der Meinung, es handle sich
um einen Zyklus, der von allein abläuft, sodass man nur das Jammertal abwarten müsse, bis es
wieder zur Lehrkräfteschwemme käme.

Schlimm.

Der Artikel ist von 69, es wird Mangel seit den 50ern benannt, der Überhang war in den 90ern…

Unser Mangel baut sich seit 2000 auf, da konnte man noch vom vorherigen Einstellungsstopp
profitieren, Prognosen gehen von Verbesserung in den 30er aus, aber ohne Änderungen kann
ich nicht erkennen, warum es dann mehr Lehrkräfte geben sollte, außer dass weit weniger
Lehrkräfte in den 90er eingestellt wurden und dann altersgerechte pensioniert werden.
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